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LEEEEE39 qu

St, ſibi qui titulos maſe ſanus com-

Quos illi virtus nulla dediſſe po-
J teſt.J r

Aſt TIBI ĩañ Pallas præciaros
donat honores,

Quos merito ſtudiis debuit ipſa tuis
Ita Nobinſſ. SC HNEIDE R O ſummos

—2 honores- Philoſophicos L. M. Qgra-

tulatur. at 27
D. Chr. Frid. Boęrner, Th. Prof. Prim.

—Sannn in Geiſte ho—mn&iufrUnd wollen mit Gewalt des Glu

ckes Qinder ſeyn

Doch eh wir uns verſehn falt alle Hoff

nung ein
Warum? wir warten nicht biß GOtt und

Guucke ruffen

ul



Er fan/ geehrler Freund ſich tauſend Wohl
verſprechen

c EEE]

Weil GOttes Hand ihm ſelbſt hierzu
l

Exrzogen hat.
r

Er foige ferner hin nur ſeinen weiſen

Rath/
So wird kein Unglucks-Sturm ſein Glu

tkes Schiffzerbrechen.
 Gluck wunſchenð ſchrieb dieſes

D. Henr. flouſing. P. P.

Madrigal.
CEJt 60 und mit der Zeit/ -æ

 ſuã man der Chren Apennin ſieftcigen
E

Das Schickſaal laſſet ſich nicht beugen

Es will erwartet ſeyn:
Was zeitig Fruchte ſtreut

Geht zeitig wieder ein/
Den Apfel den die Hitze zwingt

Wird man gar ſeltengut erblicken/
Was aber Stund und Zeit 3u ſeiner Reife bringt

Kan Hertz

I  ο ryJe hoher w Zruth
Die Jhn das ElbAthen an dieſen Tage ſchenckt.

GOIYL oher der das Glucke ſendt
Det woll Jhn ferner hin mit Seegens Frucht ergotzen

Und Jhnmiteheſten in Prieſter Orden ſetzen.

D. Salomon Deyling.
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=ST aliqui, proavis genitum præſtantibus eſſe.

Eſt, bene formato eorpore ferre decus;E EST, ſuperantia ciſtis

Munera, nec fauſtis rebus habere parem:
Una tamen primam merito Sapientia laudem,

Hacque prior pietas, utraque Diva, refert.

Has comites nactus, diſcrimine tutus ab omni,

Auſibus optatis carpet honoris iter.
Cernin, ut has inter medius, SCHNEIDERE, ſodales

Præmia, progrediens, digna labore capis?

Non piguit, gnavi ſapienter obiſſe pieque

Munia muſurgi; ſic bene cesſit opus.
Grata Tibi Dea MuſQ fuit, ſed gratior illa,

Quem colis ingenua cum pietate, DEus.
Nunc Tibi promeritam confert Sapientia laurum,

Te manet officium pro pietate ſrum.
Duo Magiſtro, amico ſus ſuaviſũmo,

Auditori perquam induſtrio gra
tulabundus ſeripſit.

M. Joh. Chriſt. Hebenſtreit,
Facult. Philoſſ. Aſſeſſor ad D, Nicol. Ligſ.
CQoncion Sabbath,
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